
Zeitschrift: Tec21

Herausgeber: Schweizerischer Ingenieur- und Architektenverein

Band: 140 (2014)

Heft: 23: Ein Dach für Zürichs Elefaten

Rubrik: Unvorhergesehenes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 30.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


54 Unvorhergesehenes TEC21 23/2014

Schöner brüten
Text: Marko Sauer
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ir haben es versucht. Ernsthaft.

Und ein bisschen
störrisch vielleicht. Drei Jahre

lang haben wir einwandfreies
Schweizer Design für unseren Garten

in Wil SG propagiert. Entworfen
von einem Rising Star der Designszene,

konstruiert in perfekter
Harmonie von Konstruktion und Material,

gebaut in coolem Faserzement:
der Nistkasten «Birdy» von Eternit.
Im ersten Jahr schien sich die
Neuigkeit noch nicht verbreitet zu haben.
Wir schauten in der Betriebsanleitung

nach. Ach so. Vögel müssen
sich erst an einen neuen Nistkasten
gewöhnen, das könne schon mal
ein Jahr dauern. Also Geduld haben.
Doch auch in den nächsten beiden

Jahren passierte nichts: Traurig
hing «Birdy» an der Gartenlaube
und wartete auf die designaffinen
Hipster unter den Blaumeisen.
Woran lag es? Angry bird? Vogel
follows function? Wir müssten
uns entscheiden: «Birdy» oder
Nachwuchs. Schweren Herzens gaben
wir den Nistkasten weiter. Als wir
ein neues Häuschen vom Bauernmarkt

aufhängten, war kein Halten
mehr. Die Blaumeisen lagen sich
in den Federn, um das Plätzchen zu
ergattern.
Offenkundig waren unsere Provinzvögel

noch nicht reif für den Sprung
in die Jetztzeit der Gestaltung.
In Zürich wäre uns das bestimmt
nicht passiert. •
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